
Altenburg. Am 2. August feierte
der Europäische Metropolregion
Mitteldeutschland e. V. sein tradi-
tionelles Sommerfest. Diesmal in
Altenburg.
Nach zehn Jahren in Dessau-Roßlau
findet das Sommerfest der Europäi-
schen Metropolregion seit 2016 je-
weils an einem anderen Ort in Mittel-
deutschland statt. Damit sollen den
Mitgliedern undGästen auch die viel-
fältigen Potenziale der Mittelzentren
und ländlichenRäume der Region nä-
hergebracht sowie das gegenseitige
Wissen und die Vernetzung unterei-
nander gestärkt werden. „Ich freue
mich sehr darüber, dass wir Ausrich-
ter des diesjährigen Sommerfestes
sein durften und viele Gäste zugege-
benermaßen das erste Mal in Alten-
burg waren. Aus der Neugier auf un-
sere Stadt wurde für viele eine Über-
raschung und so manches Verspre-
chen, gern wiederzukommen. Denn
die über tausend Jahre alte Residenz-

stadt und dasAltenburger Land verfü-
gen über eine reiche kulturelle Ge-
schichte und spannende wirtschaftli-
che Perspektiven, die es in und außer-
halb Mitteldeutschlands noch stärker
in das Bewusstsein zu rücken gilt“, so
Michaele Sojka, Landrätin des Land-
kreises Altenburger Land und zu-
gleich Vorstandsmitglied im Verein
Europäische Metropolregion Mittel-
deutschland. Die Region im Osten
Thüringens punkte unter anderemmit
ihrer zentralen Lage zwischen den
mitteldeutschen „hot spots“ Leipzig,
Halle, Chemnitz und Jena, zahlrei-
chen innovativen Unternehmen und
vielfältigen touristischen Angeboten.
„Die Gespräche des Abends haben
mir gezeigt, dass diese Botschaft un-
ter den Mitgliedern und Partnern der
Metropolregion angekommen ist“, so
das positive Fazit von Michaele
Sojka.
Auf dem zauberhaftenAreal vor dem
Altenburger Teehaus waren bei

schönstem Som-
merwetter rund 150
hochkarätige Gäste
aus Wirtschaft,
Wissenschaft und
Politik zusammen-
gekommen. Zu ih-
nen zählten unter
anderem Vertreter
der Mitgliedsunter-
nehmen der Metro-
polregion wie Peter
Reitz, Vorsitzender
des Vorstandes der
EEX, Ralf Irmert,
Vorsitzender der
Geschäftsführung
derTrinseoDeutsch-
land GmbH, Dr.
Christian Schlei-
cher, Geschäftsfüh-
rer der Bayer Bit-
terfeld GmbH und
Oliver Fern, Vor-
stand der LBBW
Sachsen Bank. Un-
ter den Gästen wa-

ren ferner zahlreiche Vertreter der
Mitgliedsstädte und Landkreise wie
Dr. Albrecht Schröter, Oberbürger-
meister der Stadt Jena sowie die
Oberbürgermeisterinnen der Mit-
gliedsstädte Zwickau und Gera, Dr.
Pia Findeiß undDr.Viola Hahn.Auch
viele Akteure aus Politik, Wirtschaft
und Kultur des Altenburger Landes
waren der Einladung gefolgt, darunter
Schlossdirektor Dr. Christian Horn,
Altenburgs Bürgermeisterin Kristin
Moos, Sparkassenvorstand Bernd
Wannenwetsch und Herman Marsch,
Vorsitzender des hiesigen Wirt-
schaftsvereinesWAMM.

Das Ziel des Sommerfestes war klar:
Miteinander ins Gespräch kommen,
neue Kontakte knüpfen, sich unterei-
nander besser vernetzen. Gerade die-
se Art undWeise, auf Politik Einfluss
zu nehmen, hat in Thüringen und vor
allem im Altenburger Land eine Tra-
dition, die gut 200 Jahre zurückreicht.
Darauf verwies Landrätin Michaele
Sojka in ihrer kurzen Begrüßungsre-
de. Eine Damemachte damals beson-
ders von sich Reden: Anna Dorothea
von Kurland, eine Frau des Hoch-
adels, die ebenso weltoffen und geist-
reich alsVermittlerin zwischenKultur
und Politik agierte.Auf ihren zwei im
Altenburger Land gelegenen Schlös-
sern, dem Musenhof Löbichau und
dem Schloss Tannenfeld, sorgte sie
für ein reges, internationales, gesell-
schaftliches Leben. Auf ihre Einla-
dung kamen Fürsten, Politiker, Dich-

ter, Musiker und Maler samt Freun-
den undVerwandten. „Das Ziel dieser
Zusammenkünfte war es, über ge-
sellschaftliche Schranken hinweg, ins
Gespräch zu kommen, politisch oder
gesellschaftlich relevante Themen zu
diskutieren, gemeinsam zu musizie-
ren, Theater zu spielen, Dichterlesun-
gen zu lauschen oder Karten zu spie-
len. Die Kultur nutzen, in einem
schönen Ambiete, um Politik zu
machen. Nichts anderes tun wir
heute hier an diesem Ort“, so Mi-
chaele Sojka. Der Verein Europäi-
sche Metropolregion Mitteldeutsch-
land sei auf dem besten Wege, sich
zu einem echten Player in Mittel-
deutschland zu entwickeln. Die gut
funktionierende Zusammenarbeit
über die Ländergrenzen hinweg
stärke den mitteldeutschen Raum.

JanaFuchs

Mockern. Kaum einer denkt die-
ser Tage an den Winter. Ganz an-
ders ist das in der Kreisstraßen-
meisterei des Altenburger Landes
in Mockern. Um für den bevorste-
henden Winter gerüstet zu sein,
ging es in den zurückliegenden
Wochen hier sozusagen heiß her.
Insgesamt rollten nach und nach
27 große Silo-Lkw auf den Hof
der Kreisstraßenmeisterei, um
dasAuftausalz für denWinter an-
zuliefern.
Jedes Jahr nutzt der Landkreis die
günstigen Sommerpreise, um das
Salz schon im Juli zu kaufen und in
den vier großen Silos einzulagern.
Diese sind nun wieder randvoll,
denn im zurückliegenden Winter
war das Salz für die Kreisstraßen
des Altenburger Landes fast aufge-
braucht worden. Reichlich eine
Stunde dauerte es, die Salz-Ladung
eines Lastkraftwagens mit Druckluft
in das Silo zu blasen. Nun lagern
1050 Tonnen Auftausalz, das übri-
gens aus dem Schacht Sondershau-
sen kommt, in Mockern. Derzeit

sind die 17 Straßenwärter der Kreis-
straßenmeisterei unter anderem da-
mit beschäftigt, Schlaglöcher auf
den Kreisstraßen zu flicken, die
Straßenbankette zu pflegen und das
Grün an den Straßenrändern abzu-
mähen. JF

19.August 2017 21. Jahrgang Nr. 11

Mitteldeutschland trifft sich inAltenburg

Kreisstraßenmeisterei füllt
Streusalzvorräte auf

V. l. n. r.: Jörn-Heinrich Tobaben (Geschäftsführer des Vereins Europäische Metropolregion
Mitteldeutschland), Albrecht Schröder (Oberbürgermeister der Stadt Jena), Kristin Moos
(Bürgermeisterin der Stadt Altenburg), Michaele Sojka (Landrätin des Landkreises Alten-
burger Land), Pia Findeiß (Oberbürgermeisterin der Stadt Zwickau), Dr. Viola Hahn (Ober-
bürgermeisterin der Stadt Gera) und Oliver Fern (Vorstand der Sachsen Bank)

Sommerfest auf der Teehauswiese
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a)ÖffentlicherAuftraggeber (Ver-
gabestelle):LandratsamtAltenbur-
ger Land, Fachbereich Bildung und
Infrastruktur,Vergabestelle, imAuf-
trag des Fachdienstes Hochbau und
Liegenschaften, Postanschrift: Lin-
denaustraße 9, 04600Altenburg,
Telefon: 03447 586-964, Telefax:
03447 586-966, E-Mail:
vergabestelle@altenburgerland.de,
Internet: www.altenburgerland.de
b)Vergabeverfahren:Öffentliche
Ausschreibung,VOB/A
Vergabenummer:HB-B 004-2017
Bei diesemVergabeverfahren findet
das ThürVgGAnwendung.
c)Angaben zum elektronischen
Vergabeverfahren und zurVer-
undEntschlüsselung derUnterla-
gen: kein elektronischesVergabever-
fahren
d)Art desAuftrags:Ausführung
vonBauleistungen
e)Ort derAusführung:
Roman-Herzog-Gymnasium in
04626 Schmölln, H.-v.-Helmholtz-
Straße 18
f)Art undUmfang derLeistung,
ggf. aufgeteilt in Lose: Sanierung
und Erweiterung des Schulgebäudes
Los 17 – Estricharbeiten
610m² Zementestrich ein-•
schließlichWärme- und
Trittschalldämmung auf den
Stahlbetondecken imEG, Er-
weiterungsbau undVerbinder
40m² Zementestrich einschließlich•
Wärmedämmung auf der Boden-
platte, Verbinder
18m²Ausbildung einer Rampe im•
DurchgangKGdes Bestandsge-
bäudes
diverseAnarbeitungen im Fußbo-•
denbereich, Schließen vonKlein-
flächen imBestandsgebäude
Ausführungsfristen: 47. KW2017 -
48. KW2017

Los 19 –Tischlerarbeiten: Innen-
türen/Mobile Trennwände
Erweiterungsbau/ Verbinder
2 St. Innentürenmit Oberlicht, 2-•
flügl., Stahlumfassungszarge,
2,135 x 3,01m, Schallschutz
Rw,P= 37 dB, Einlage Spezialvoll-
span, Oberfläche beschichtet
3 St. Innentürenmit Oberlicht, 1-•
flügl., Stahlumfassungszarge,
1,135 x 3,01m, Schallschutz
Rw,P= 37 dB, Einlage Spezialvoll-
span, Oberfläche beschichtet
2 St. Innentürenmit Oberlicht, 1-•
flügl., Stahlumfassungszarge,
1,135 x 3,01m, ohne Schallschutz,
Oberfläche beschichtet
2 St. Innentüren, 1-flügl., Stahlum-•
fassungszarge, 1,01 x 13,5m, ohne
Schallschutz, Oberfläche
beschichtet
1 St.Alu-Elementmit Oberlicht, 2-•
flügl., 2,25 x 3,01m, vollverglast,
Schallschutz Rw, P= 37 dB,
2 St. Rauchschutztüren,Alu-Ele-•
mentmit Oberlicht, 2-flügl., 2,25 x
3,01m, vollverglast, Offenhal-
tesystem, Schließfolgeregelung
1 St. mobile Trennwand, 1-seitig•
geparkt, Schallschutz Rw, P= 47
dB, 12,10 x 3,75m,Oberfläche
beschichtet,

Ausführungsfristen: 07. KW2018
bis 08. KW2018

Bestandsgebäude
19 St.Ausbau vonTüren und•
Türelementen ausGlas oder Holz
3 St. BrandschutztürenT 30, ss,•
Stahltür, 0,90 x 2,0m
9 St. Innentüren, 1-flügl.,Aufsetz-•
zarge, 0,90 x 2,0m, Oberfläche
beschichtet, ohne Schallschutz
4 St. Innentüren, 1-flügl., Stahlum-•
fassungszarge, 1,01 x 2,135m,
Schallschutz Rw, P= 37 dB, Ein-
lage Spezialvollspan, Oberfläche
beschichtet
2 St. Innentüren, 1-flügl., Brand-•
schutztür, T 30, ss,Aufsetzzarge,
0,90 x 2,0m, Schallschutz
Rw,P=37dB,Oberflächebeschichtet
5 St. Innentüren, 1-flügl., Brand-•
schutztür, T 30, ss, Stahlumfas-
sungszarge, 1,01 x 2,135m,
Schallschutz Rw, P= 37 dB, Ober-
fläche beschichtet
5 St. Brandschutztüren,Alu-Ele-•
ment, T 30, RS, ss, 2-flügl., 2,0 x
2,5m, vollverglast, Offenhaltesys-
tem, Schließfolgeregelung
2 St. Rauchschutztüren,Alu-Ele-•
ment, 2-flügl., 2,0 x 2,0m, vollver-
glast, Offenhaltesystem, Schließ-
folgeregelung
Ausführungsfristen: 4. KW2018 bis
32. KW2018

Los 20 –Malerarbeiten
Erweiterungsbau/ Verbinder
850m²Wandflächen, Untergrund•
Beton, spachteln und streichen
190m²Wandflächen, Untergrund•
Beton, mit Glasgewebe tapezieren
einschließlichUntergrundbehand-
lung
70m² neue seidenmatte Sockel-•
beschichtung
53m² abgehängte Gipskartondeck-•
en streichen einschließlichUnter-
grundbehandlung
55m² Betonflächen, Untersichten•
vonTreppenläufen undDecken
streichen einschließlichUnter-
grundbehandlung
25m²Anstrich von Stahlzargen•
Ausführungsfristen: 49. KW2017
bis 3. KW2018

Bestandsgebäude
2.600m²Überholungsbeschichtun-•
gen vonAnstrichen aufWand-
flächen
1.080m² Erneuerung von•
Anstrichen auf Tapeten aufWand-
flächen
314m² Erneuerung vonTapeten•
mitAnstrich einschließlichUnter-
grundbehandlung aufWandflächen
945m²Überholungsbeschichtun-•
gen vonAnstrichen auf Decken-
flächen
215m² Erneuerung vonAnstrichen•
auf Tapeten aufWandflächen
125m² Erneuerung vonTapeten•
mitAnstrich einschließlichUnter-
grundbehandlung auf Decken-
flächen
20m²Ausbesserungen der vorhan-•
denen Sockelbeschichtung
45m² Sockelbeschichtung neu her-•
stellen

60m²Anstrich von Stahlzargen•

Bestandsgebäude Treppenhäuser
300m² Entfernen Sockelanstrich,•
teilweise Ölanstrich
300m² Sockelbeschichtung neu•
herstellen
570m² Erneuerung vonAnstrichen•
aufWandflächen
280m²Überholungsanstrich auf•
Untersichten der Treppenläufe,
Haupt- und Zwischenpodeste,
Decken im 3. OG
87mÜberholungsbeschichtungen•
vonAnstrichen auf Treppengelän-
dern, senkrechte Stäbe, durchge-
hender Handlauf
Ausführungsfristen: 13. KW2018
bis 32. KW2018

Los 22 – Schlosserarbeiten
Treppenhaus Verbinder
6mTreppengeländer, Höhe•
1,10m, Edelstahl, mit Obergurt
und senkrechten Stäben, ein-
schließlichHandlauf aus Edelstahl
in 0,85mHöhe amTreppengelän-
der befestigt
3,5mPodestgeländer,Höhe1,10m,•
Edelstahl, mit Obergurt und
senkrechten Stäben
10m zusätzlicher durchgehender•
Handlauf, Edelstahl, entlang des
Treppenlaufes und der Zwischen-
podeste

Treppenhaus Erweiterungsbau
14mTreppengeländer, beidseitig•
des Treppenlaufes, Höhe 1,10m,
Edelstahl, mit Obergurt und
senkrechten Stäben, einschließlich
Handlauf aus Edelstahl in 0,85m
Höhe amTreppengeländer befes-
tigt
1,4mPodestgeländer,Höhe1,10m,•
Edelstahl, mit Obergurt und
senkrechten Stäben

Durchgang Bestandsgebäude
zu Verbinder
11mHandlauf, Edelstahl, beidsei-•
tig der Rampe imGebäude
Ausführungsfristen: Februar 2018

Los 24 – Schließanlage
25 St. Profilzylinder und Schlüssel•
zur Erweiterung und Ergänzung
der vorh. Schließanlage,
SchließsystemBKSTandemE, für
Innen- undAußentüren
Ausführungsfristen:Dezember2017 /
Januar 2018 bzw.August 2018
g)Angaben über denZweck der
baulichenAnlage oder desAuf-
trags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden: entfällt
h)Aufteilung in Lose: ja,Angebote
sindmöglich: für ein odermehrere
Lose (Art undUmfang der Lose
siehe Buchstabe f)
i)Ausführungsfristen: siehe Buch-
stabe f)
j) Nebenangebote: zugelassen
k)Anforderung derVergabeunter-
lagen: per E-Mail, Fax oder Brief
bei derVergabestelle, siehe a).
Die Vergabeunterlagen stehen in Pa-
pierform zur Verfügung und werden
per Post versendet (GAEB-Datei
und ggf. Pläne per E-Mail).

Abholung von Unterlagen bitte nur
nach vorherigerAbsprache.
Weitere Informationen im Vergabe-
verfahren werden ggf. auch per Tele-
fax oder per E-Mail übermittelt.
l) Kosten für die Übersendung der
Vergabeunterlagen:
Höhe der Kosten:
Los 17: 10,00 €
Los 19: 12,00 €
Los 20: 12,00 €
Los 22: 9,00 €
Los 24: 8,00 €
Zahlungsweise: Banküberweisung
Empfänger: LandratsamtAltenbur-
ger Land,Vergabestelle
Geldinstitut: SparkasseAltenburger
Land
IBAN:DE93830502001111004400
BIC: HELADEF1ALT
Verwendungszweck:Verg. Nr. HB-B
004-2017 Los-Nr. angeben!
DieVergabeunterlagen können nur
versendet werden, wenn
dieVergabeunterlagen per E-•
Mail, Fax oder Brief (unterAngabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse)
bei der inAbschnitt k) genannten
Stelle angefordertwurden und
gleichzeitig dieEinzahlung des•
Entgeltes nachgewiesenwurde (z.
B. ÜberweisungsbelegOn-
linebanking, Einzahlungs-/ Über-
weisungsbelegmit Bestätigung des
Kreditinstitutes (Stempel) oder
auch Einzahlungsbeleg über
Bareinzahlung in der Kreiskasse
Lindenaustraße 9) sowie
auf der Überweisung derVerwen-•
dungszweck angegebenwurde.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
VersandderVergabeunterlagenab:
Los 17 ab 24.8.2017
Los 20 ab 30.8.2017
Los 19, 22 und 24 ab 4.9.2017
n) Frist für denEingang derAnge-
bote:
Los 17: am12.9.2017um13:30Uhr
Los20: am20.9.2017um13:30Uhr
Los19: am26.9.2017um13:30Uhr
Los22: am26.9.2017um13:45Uhr
Los24: am26.9.2017um14:00Uhr
o)Anschrift, andiedieAngebote zu
richtensind:Vergabestelle, siehea)
p) Sprache, in der dieAngebote
abgefasst seinmüssen:Deutsch
(gilt auch für Rückfragen und
Schriftverkehr)
q) Eröffnungstermin:
Los 17: am12.9.2017um13:30Uhr
Los20: am20.9.2017um13:30Uhr
Los19: am26.9.2017um13:30Uhr
Los22: am26.9.2017um13:45Uhr
Los24: am26.9.2017um14:00Uhr
Ort:Vergabestelle, 04626 Schmölln,
Karl-Marx-Straße 1b, 1. Oberge-
schoss, Zimmer 101
Dienstgebäude der Vergabestelle
(Nur für persönlicheAngebotsab-
gabe während der Dienstzeiten –
kein Briefkasten!)
Personen, die bei derEröffnung
anwesend sein dürfen:Bieter oder
ihre Bevollmächtigten (gültigeVoll-
macht ist vorzulegen)
r) geforderte Sicherheiten: siehe
Vergabeunterlagen
s)Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und / oder

Hinweise auf diemaßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind: gemäßVOB/B und nach
Vorlage entsprechender
Bürgschaften
t) Rechtsformder /Anforderung
anBietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftendmit
bevollmächtigtemVertreter
u)Nachweise zurEignung:
gemäß§ 6aAbs. 2 und 3VOB/A
Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch
den Eintrag in die Liste des Vereins
für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nach-
unternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation er-
füllen.
Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben zumNachweis der
Eignung mit dem Angebot Eigener-
klärungen zur Eignung gemäß § 6a
Abs. 2 Nr. 1 - 9 VOB/A (Formblatt
„Eigenerklärung zur Eignung“) sowie
folgende Bescheinigungen vorzule-
gen:Unbedenklichkeitsbescheinigun-
gen des Finanzamtes (Bescheinigung
in Steuersachen), der Krankenkassen
und der Berufsgenossenschaft, die
Eintragung in die Handwerksrolle
(Handwerkskarte) oder bei der Indus-
trie- und Handelskammer, die Ver-
sicherungsbestätigung der Betriebs-/
Berufshaftpflichtversicherung und
die Freistellungsbescheinigung nach
§ 48bEStG.
Bei Einsatz von Nachunternehmen
sind auf gesondertes Verlangen die
Eigenerklärungen und Bescheinigun-
gen auch für diese abzugeben. Sind
die Nachunternehmen präqualifiziert,
reicht die Angabe der Nummer, unter
der diese in der Liste des Vereins für
die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführtwerden.
Bescheinigungen, die nicht in
deutscher Sprache abgefasst sind, ist
eine Übersetzung in die deutsche
Sprache beizufügen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur
Eignung“ wird mit der Aufforderung
zurAngebotsabgabe versendet.
v)Ablauf derBindefrist:
Los 17: 19.10.2017
Los 20: 17.11.2017
Los 19, 22 und 24: 6.11.2017
w)Nachprüfung behaupteter
Verstöße/ Nachprüfungsstelle
(§ 21VOB/A):
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 250 –Vergabekammer,
Vergabeangelegenheiten
Weimarplatz 4, 99423Weimar
Bei diesem Vergabeverfahren findet
§ 19 ThürVgGAnwendung. Es wird
auf die Möglichkeit der Beanstan-
dung der beabsichtigten Vergabe-
entscheidung beim Auftraggeber
nach § 19 Abs. 2 ThürVgG und die
Kostenfolge nach § 19 Abs. 5
ThürVgG hingewiesen.

imAuftrag
JanettMaas
Fachdienstleiterin 1.8.2017

ÖffentlicheAusschreibung nach VOB/A
Roman-Herzog-Gymnasium Schmölln, Sanierung und Erweiterung des Schulgebäudes: Estricharbeiten, Tischlerarbeiten, Malerarbeiten, Schlosserarbeiten, Schließanlage
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a)ÖffentlicherAuftraggeber(Ver-
gabestelle):LandratsamtAltenburger
Land,FachbereichBildungund Infra-
struktur,Vergabestelle, imAuftragdes
FachdienstesHochbauundLiegen-
schaften,Postanschrift:Lindenau-
straße9, 04600Altenburg,Telefon:
03447586-964,Telefax: 03447586-
966,E-Mail:
vergabestelle@altenburgerland.de,
Internet:www.altenburgerland.de
b)Vergabeverfahren:
ÖffentlicheAusschreibung,VOB/A
Vergabenummer:HB-B018-2017
BeidiesemVergabeverfahren findet
dasThürVgGAnwendung.
c)AngabenzumelektronischenVer-
gabeverfahrenundzurVer-und
EntschlüsselungderUnterlagen:
keinelektronischesVergabeverfahren
d)ArtdesAuftrags:
AusführungvonBauleistungen
e)OrtderAusführung:
Lerchenberggymnasiumin04600
Altenburg,Borchertstraße2-4
f)ArtundUmfangderLeistung,
ggf. aufgeteilt inLose:
Los2–Bodenbelagsarbeiten
255m²EntfernenalterBodenbeläge•
(textil, PVC) imInnenbereich
320m²LieferungundVerlegenvon•
heterogenemBodenbelagals
Objektbelageinschl.
UntergrundvorbereitungundPVC-
Weichsockelleisten
320m²Estrichflächen spachtelnund•
schleifen
Los3–Malerarbeiten
820m²EntfernenalterFarb-und•
Oberflächenbeschichtungen imIn-
nenbereich
250m²Wandbeschichtungmit•
Malervlies inDispersionseinbettung
470m²Wand-/Deckenbeschichtung•
RaufasertapeteundDispersions-
anstrich
270m²SockelbeschichtungKunst-•
stoffdispersionNassabriebklasse2
60 lfmBeschichtungHeizkörper-•
rohre
Los4–BauhauptleistungenBatterie-
schrank
20m²AbbruchWand-undBoden-•
fliesen
2m²AbbruchgemauerteTrenn-•
wänded=11,5 cm
6m²ErneuerungEstrichCT-C25F4•
0,30m³Öffnungen schließenAW-•
Mauerwerk,Schwerbetonsteine
3St.LieferungundEinbauBrand-•
schutzlüftersteine
20m² Innenwandputz als•
Feuchteregulierungsputz
g)AngabenüberdenZweckder
baulichenAnlageoderdesAuftrags,
wennauchPlanungsleistungen
gefordertwerden:entfällt
h)Aufteilung inLose: ja,Angebote
sindmöglich: für einodermehrere
Lose (Art undUmfangderLose siehe
Buchstabe f)
i)Ausführungsfristen:
BeginnderAusführung:

40.KW2017
FertigstellungderLeistung:
43.KW2017
j)Nebenangebote:zugelassen
k)AnforderungderVergabeunter-
lagen:perE-Mail, FaxoderBrief bei
derVergabestelle, siehea).
Die Vergabeunterlagen stehen in Pa-
pierform zur Verfügung und werden
per Post versendet (ggf. GAEB-Datei
perE-Mail).
Abholung von Unterlagen bitte nur
nachvorherigerAbsprache.
Weitere Informationen imVergabever-
fahren werden ggf. auch per Telefax
oderperE-Mail übermittelt.
l)Kosten fürdieÜbersendungder
Vergabeunterlagen:
HöhederKosten:8,00€ jeLos
Zahlungsweise:Banküberweisung
Empfänger:LandratsamtAltenburger
Land,Vergabestelle
Geldinstitut: SparkasseAltenburger
Land
IBAN:DE93830502001111004400
BIC:HELADEF1ALT
Verwendungszweck:Verg.Nr.HB-B
018-2017Los-Nr. angeben!
DieVergabeunterlagenkönnennur
versendetwerden,wenn
dieVergabeunterlagenper•
E-Mail, FaxoderBrief (unter
Angabe Ihrer vollständigenFirmen-
adresse) bei der inAbschnitt k)
genanntenStelleangefordertwur-
denund
gleichzeitigdieEinzahlungdes•
Entgeltesnachgewiesenwurde (z.
B.ÜberweisungsbelegOnlineban-
king,Einzahlungs-/Überweisungs-
belegmitBestätigungdesKreditin-
stitutes (Stempel) oder auchEin-
zahlungsbelegüberBareinzahlung
inderKreiskasseLindenaustraße9)
sowie
aufderÜberweisungderVerwen-•
dungszweckangegebenwurde.
Das eingezahlteEntgeltwirdnicht er-
stattet.
VersandderVergabeunterlagenab:
21.8.2017
n)Frist fürdenEingangderAnge-
bote:
Los2:am8.9.2017um9:00Uhr
Los3:am8.9.2017um9:10Uhr
Los4:am8.9.2017um9:20Uhr
o)Anschrift, andiedieAngebote zu
richten sind:Vergabestelle, siehe a)
p)Sprache, inderdieAngebote
abgefasst seinmüssen:Deutsch (gilt
auch fürRückfragenundSchriftver-
kehr)
q)Eröffnungstermin:
Los2:am8.9.2017um9:00Uhr
Los3:am8.9.2017um9:10Uhr
Los4:am8.9.2017um9:20Uhr
Ort:Vergabestelle, 04626Schmölln,
Karl-Marx-Straße1b,
1.Obergeschoss,Zimmer101
DienstgebäudederVergabestelle (Nur
fürpersönlicheAngebotsabgabe
währendderDienstzeiten–kein
Briefkasten!)

Personen,diebeiderEröffnungan-
wesendseindürfen:
Bieter oder ihreBevollmächtigten
(gültigeVollmacht ist vorzulegen)
r)geforderteSicherheiten: siehe
Vergabeunterlagen
s)WesentlicheFinanzierungs-und
Zahlungsbedingungenund/oder
Hinweiseaufdiemaßgeblichen
Vorschriften, indenensie enthalten
sind:gemäßVOB/BundnachVor-
lageentsprechenderBürgschaften
t)Rechtsformder/Anforderungan
Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerischhaftendmit
bevollmächtigtemVertreter
u)Nachweise zurEignung:gemäß§
6aAbs. 2und3VOB/A
Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch
denEintrag in die Liste desVereins für
die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e. V. (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nach-
unternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder dieVorausset-
zung fürdiePräqualifikationerfüllen.
Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben zum Nachweis der
Eignung mit dem Angebot Eigener-
klärungen zur Eignung gemäß § 6a
Abs. 2 Nr. 1 - 9 VOB/A sowie zur
Betriebshaftpflichtversicherung
(Formblatt „Eigenerklärung zur Eig-
nung“) sowie folgende Bescheinigun-
gen vorzulegen: Unbedenklichkeits-
bescheinigungen des Finanzamtes
(Bescheinigung in Steuersachen), der
Krankenkassen und der Berufs-
genossenschaft, die Eintragung in die
Handwerksrolle (Handwerkskarte)
oder bei der Industrie- und Handels-
kammer und die Freistellungs-
bescheinigungnach§48bEStG.
Bei Einsatz von Nachunternehmen
sind auf gesondertes Verlangen die
Eigenerklärungen und Bescheinigun-
genauch für diese abzugeben.Sinddie
Nachunternehmen präqualifiziert,
reicht die Angabe der Nummer, unter
der diese in der Liste des Vereins für
die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e. V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführtwerden.
Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine
Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur
Eignung“ wird mit der Aufforderung
zurAngebotsabgabeversendet.
v)AblaufderBindefrist:27.09.2017
w)Nachprüfungbehaupteter
Verstöße/Nachprüfungsstelle
(§21VOB/A):ThüringerLandesver-
waltungsamt,Referat 250–Ver-
gabekammer,Vergabeangelegenhei-
ten,Weimarplatz4, 99423Weimar

imAuftrag
JanettMaas
Fachdienstleiterin 4.8.2017

ÖffentlicheAusschreibung nach VOB/A
Lerchenberggymnasium: Bodenbelagsarbeiten, Malerarbeiten, Bauhauptleistungen

Die 29. Sitzung des Ausschusses
für Wirtschaft, Umwelt und Bau
findet am Dienstag, 29.August
2017, 18 Uhr, im Landratsamt Al-
tenburger Land, Lindenaustraße 9,
04600Altenburg, Ratssaal statt.
ÖffentlicherTeil:
1. Informationen,Allgemeines
2. Anfragen der Ausschussmit-
glieder
3. Genehmigung der Niederschrift
überdie27.Sitzungvom13. Juni2017
4. Vergabe von Planungsleistungen
> 25.000 EURO zur Sanierung des
Sanitär- und Umkleidebereichs der

Landschule Pleißenaue Treben,
Staatliche Regelschule, Kirchhof 5
in 04617Treben
5. Vergabe von Planungsleistungen >
25.000 EURO zur Sanierung der
Sporthalle der Grund- und
Regelschule INSOBEUM Rositz,
Karl-Marx-Straße1a in04617Rositz
Unterbrechung zur Durchführung
des nicht öffentlichen Teils
6. Aufhebung des Beschlusses des
Ausschusses für Wirtschaft, Umwelt
und Bau Nr. 25 vom 24.05.2016 für
die Vergabe von Planungsleistungen
zurSanierungdesLindenau-Museums

Öffentliche Bekanntmachung
TagesordnungAusschuss fürWirtschaft, Umwelt und Bau

Die 24. Sitzung des Kreistages des
Landkreises Altenburger Land
findet amMittwoch, den 6.9.2017,
17 Uhr, im LandratsamtAltenburg-
er Land, Lindenaustraße 9, 04600
Altenburg, Landschaftssaal statt.
ÖffentlicherTeil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift
über die 22. Sitzung vom 31. Mai
2017
3. Genehmigung der Niederschrift
über die 23. Sitzung vom 21. Juni
2017
4.Verschiedenes
4.1. Informationen der Landrätin
4.2.Anfragen aus demKreistag
5. Jahresabschluss der Sparkasse
Altenburger Land für das Jahr 2016
6. Feststellung des Jahresab-
schlusses der Seniorenzentrum
Meuselwitz GmbH für das
Geschäftsjahr 2016
7. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Festlegung der Ergeb-
nisverwendung, Entlastung der
Geschäftsführung sowie des Auf-
sichtsrates der Klinikum Altenbur-
ger Land GmbH für das Geschäfts-
jahr 2016
8. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Ergebnisverwendung,
Entlastung der Geschäftsführung
der Krankenhaus-Service-Gesell-
schaft Altenburger Land mbH
sowie Entlastung des Aufsicht-
srates der Klinikum Altenburger
Land GmbH für das Geschäftsjahr
2016
9. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Ergebnisverwendung,
Entlastung der Geschäftsführung
der KrankenpflegeschuleAltenburg
gGmbH sowie Entlastung des Auf-
sichtsrates der Klinikum Altenbur-
ger Land GmbH für das Geschäfts-
jahr 2016
10. Feststellung Jahresabschluss,
Ergebnisverwendung, Entlastung
der Geschäftsführung der
Gesellschaft für Rehabilitation,
Therapie und Prävention Altenbur-
ger Land mbH sowie Entlastung
des Aufsichtsrates der Klinikum
AL GmbH für das Geschäftsjahr
2016
11. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Ergebnisverwendung,
Entlastung der Geschäftsführung
der Medizinische Versorgungszen-
tren Altenburger Land GmbH
sowie Entlastung des Aufsicht-
srates der Klinikum Altenburger
Land GmbH für das Geschäftsjahr
2016
12. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Festlegung der Ergeb-
nisverwendung, Entlastung der
Geschäftsführung sowie des Auf-

sichtsrates der Schmöllner Heimbe-
triebsgesellschaft mbH für das
Geschäftsjahr 2016
13. 1. Änderung der Zweckverein-
barung vom 8.11.2012 zwischen
dem Landkreis Altenburger Land
und dem Landkreis Leipzig über
die Verlagerung von Zuständigkeit-
en nach der Verordnung (EG)
1370/2007 des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom
23.10.2007 über öffentliche Perso-
nenverkehrsdienste auf Schiene
und Straße und zur Aufhebung der
Verordnung (EWG) Nr. 1191/69
und (EWG) Nr. 1107/70 des Rates
14. Bestellung des Prüfers für den
Jahresabschluss 2017 des Dien-
stleistungsbetriebes Abfallwirt-
schaft/Kreisstraßenmeisterei des
LandkreisesAltenburger Land
15. Landesprogramm „Solidarisches
Zusammenleben der Generatio-
nen – LSZ“ – modellhafte Er-
probung im Jahr 2018 und Imple-
mentierung ab dem Jahr 2019 im
LandkreisAltenburger Land
16. Zuweisung an die Stadt Al-
tenburg für die Beschaffung und
den Aufbau einer PC-gestützten
Sirenen-Auslösezentrale für den
(überörtlichen) Brandschutz, die
(überörtliche) Allgemeine Hilfe
und den Katastrophenschutz
17. Zuweisung an die Stadt Al-
tenburg für die Beschaffung und In-
stallation von elektronischen Sire-
nen einschließlich Steuersyste-
meinheiten und Funkansteuerung
18. Vergabe von freiberuflichen
Leistungen > 100.000 EURO zur
Begleitung und Durchführung der
Vergabe vonArchitekten- und Inge-
nieurleistungen oberhalb der EU-
Schwellenwerte zur Sanierung der
Bühnenmaschinerie und Logistik
des TPT Landestheater Altenburg,
Theaterplatz 19 in 04600Altenburg
19. Aufhebung des Kreistags-
Beschlusses Nr. 155 vom 1.6.2016
für die Vergabe von Planungsleis-
tungen zur Sanierung des Linde-
nau-Museums
20. Änderung von Ausschussbeset-
zungen (Vorlage der Fraktion DIE
LINKE)
Unterbrechung zur Durchführung
des nicht öffentlichen Sitzungsteils
21. Vergabe von Dienstleistungen
>250.000 Euro; Gebäudeinnen-
reinigungsleistungen, Los 1 –
Berufliches Schulzentrum für
Gewerbe und TechnikAltenburg
22. Vergabe von Dienstleistun-
gen >250.000 Euro; Gebäudein-
nenreinigungsleistungen, Los 2 –
Berufsbildende Schule für
Wirtschaft und Soziales Al-
tenburg

Öffentliche Bekanntmachung
Tagesordnung Kreistag

Die 20. Sitzung des Ausschusses
für Soziales und Gesundheit fin-
det am Donnerstag, 31. August
2017, 17:00 Uhr, im Landratsamt
Altenburger Land, Lindenaustraße
9, 04600Altenburg, Ratssaal statt.
ÖffentlicherTeil:
1. Informationen,Allgemeines
2. Genehmigung der Niederschrift
über die 19. Sitzung vom
09.03.2017

Öffentliche
Bekanntmachung
TagesordnungAusschuss
für Soziales und Gesundheit

Die 19. Sitzung desWerkausschusses
findet am Montag, 21.08.2017, 17
Uhr, im Dienstleistungsbetrieb, 04603
Nobitz,OTMockern,Weststr.8statt.
ÖffentlicherTeil:
1.GenehmigungderNiederschrift über
die18.Sitzungvom06.Juni2017

2. Informationen,Allgemeines
Unterbrechung zur Durchführung des
nichtöffentlichenSitzungsteils
3. Beschluss zur Vergabe von Pla-
nungsleistungen zum Bau des Waage-
und Sozialgebäudes auf der Deponie
LeipzigerStraßeAltenburg

Öffentliche Bekanntmachung
TagesordnungWerkausschuss

Die 32. Sitzung desKreisausschuss-
es findet amMontag, 04.09.2017, 16
Uhr, im Landratsamt Altenburger
Land, Lindenaustraße 9, 04600 Al-
tenburg,Ratssaal statt.

ÖffentlicherTeil:
1. Informationen,Allgemeines
2. Genehmigung der Niederschrift
über die 31. Sitzung vom 19. Juni
2017

Öffentliche Bekanntmachung
Tagesordnung Kreisausschuss
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NICHTAMTLICHER TEIL

Altenburg. Das Familienkonzert
des Arbeitskreises „Familie
schafft Zukunft“ findet am 9.
September 2017 im Agnesgarten
desAltenburgerSchlosses statt.
Mit fröhlichen Mitmach-Hits für
Klein und Groß sorgen Donikkl
(„Fliegerlied“) und seine flippigen
Bandkollegen für ausgelassene
Stimmung. Aktuelle Informationen
wie Vorverkaufsstellen finden Sie
unter www.netzwerkstelle-altenbur-
gerland.de, wo Sie auch gleich on-
lineKarten bestellen können.

Landkreis. Die Landrätin ehrt im
Rahmen einer Festveranstaltung 25
Bürgerinnen und Bürger mit der
„Goldenen Ehrennadel“ des Land-
kreises Altenburger Land für ihr eh-
renamtliches Engagement. Vorschlä-
ge können bis zum 31.August 2017
beim LandratsamtAltenburger Land,
Ehrenamtsbüro, Lindenaustraße 9,
04600Altenburgeingereichtwerden.
Die vorgeschlagenen Personen soll-
ten ihrenWohnsitz im Landkreis ha-
ben und ihre ehrenamtliche Tätigkeit
bereits über einen längeren Zeitraum
ausüben. Rücksprachen sind im Eh-
renamtsbüro unter 03447 586-249
möglich. Anträge gibt es im Bürger-
service und im Ehrenamtsbüro sowie
onlineunterwww.altenburgerland.de .

Vorschläge für„Goldene
Ehrennadel“einreichen

DonikklzumFamilien-
konzert imAgnesgarten

Landkreis. Sie sind momentan auf
Jobsuche? Auf der Landkreis-
Homepage www.altenburgerland.de
finden Sie in der rechten Naviga-
tion auf der Startseite alle aktuel-

len Stellenausschreibungen der
Landkreisverwaltung. Für Fra-
gen – beispielsweise zum Bewer-
bungsverfahren oder zu Bewer-
bungsfristen – steht Ihnen Marion

Hertling, Fachdienstleiterin Perso-
nal im Landratsamt, unter 03447
586-350 und per E-Mail
marion.hertling@altenburgerland.de
zur Verfügung.

StellenausschreibungenaufLandkreis-Homepage

Landkreis.Am28.Augustbeginntof-
fiziell das Herbstsemester 2017 der
VolkshochschuleAltenburgerLand.
Das gedruckte Programmheft ist an vie-
len öffentlichen Stellen erhältlich, u.a. in
den beiden Geschäftsstellen der Volks-
hochschule, im Landratsamt, in der Al-
tenburger Tourismusinformation, in den
Zweigstellen der SparkasseAltenburger
Land, im Altenburger und Schmöllner
Rathaus und den Gemeindeverwaltun-
gen. Auf der Webseite www.vhs-alten-
burgerland.de können Sie sich bereits
jetzt einenKurs-Platz sichern, denn vie-
le beginnen bereits im August bzw. im
September.
Nachfolgend eine Kurs-Auswahl für
Neueinsteiger:
Zumba
Mi., 23.8.2017, 18:30 bis 19:30 Uhr,
Schmölln,10Veranstaltungen,14Ustd.

Englisch fürdieReise
Dieser Kurs vermittelt elementare

sprachliche Fertigkeiten für touristi-
scheAlltagssituationen
Do., 31.08.2017, 16:30 bis 18 Uhr, Al-
tenburg, 10Veranstaltungen, 20Ustd

Line-Dance für Anfänger oder An-
fängermitGrundkenntnissen
Sie erlernen zunächst einfache Einzel-
figuren, die dannmit den anderen Teil-
nehmern gemeinsam nach flotten
Rhythmen getanzt werden. Vorkennt-
nissenicht erforderlich.
Fr., 1.9.2017, 17 bis 18 bzw. 18 bis 19
Uhr, Schmölln, 10 Veranstaltungen, 14
Ustd.

Aqua-Gymnastik
Die Bewegung im Wasser ermöglicht
eine intensive und trotzdem gelenk-
schonende Art der Gymnastik. Die
Kurse eignen sich für Menschen jeder
Altersgruppe.
Mo., 4.9.2017, 14 bis 15 ; 15 bis 16Uhr,
Schmölln,10Veranstaltungen,14Ustd.

Französisch fürAnfänger
Di., 5.9.2017, 16:30 bis 18 Uhr, Alten-
burg, 15Veranstaltungen, 30Ustd.

Englisch fürAnfänger
Do., 7.9.2017, 18bis 20:15Uhr, Alten-
burg, 14Veranstaltungen, 42Ustd.

Gesundundaktiv insAlter
In diesemKurs wird eine altersgerech-
te sportlicheBetätigungermöglicht.
Di., 12.9.2017, 13:45 bis 14:45 bzw. 15
bis 16Uhr, Schmölln, 14Veranstaltun-
gen, 42Ustd.

Manipulationen imAlltag
Lernen Sie, psychologische Spielchen
imAlltag zudurchschauenund sichda-
gegenzuwehren.
Mi., 13.9.2017, 18 bis 20:15 Uhr,
Schmölln, 3Veranstaltungen, 9Ustd.

Verhandlungsprofiwerden
Sie lernen, wie Sie erfolgreicher ver-

handeln – beruflich wie privat. Die
Veranstaltung richtet sich an Verkäu-
fer, Führungskräfte, Selbständige und
alle, die auch privat besser verhandeln
wollen.
Do., 14.9.2017, 18 bis 20:15 Uhr, Al-
tenburg, 3Veranstaltungen, 9Ustd.

VHS

HerbstsemesteranderVolkshochschulebeginnt

Landkreis. Am 28. August be-
ginnen die neuen Kunstkurse
im Studio Bildende Kunst im
Lindenau-Museum. Es gibt eine
Auswahl für Kinder und Ju-
gendliche sowie für Erwachse-
ne. Die Termine der Kurstage
werden bei Anmeldung zu Be-
ginn des Halbjahres mitgeteilt.
Anmeldungen sind unter 03447
895547 und per Mail an
studio@lindenau-museum.de
möglich. Nachfolgend die Über-
sicht.

Kunstkurse für Kinder und
Jugendliche
Malerei/Grafik, wöchentlich
plastisches Gestalten, Di., 15 bis•
16 Uhr, Dozenten: Naumann/
Weißgerber (5 bis 6 Jahre)
plastisches Gestalten, Mo., 15 bis•

16.30 Uhr, Dozenten: Kuhrt/Pin-
kert (6 bis 8 Jahre)
plastisches Gestalten, Mo., 16.45•
bis 18.15 Uhr, Dozenten: Kuhrt/
Pinkert (8 bis 10 Jahre)
Malerei/Grafik im Gymnasium•
Meuselwitz, Di., 13.30 bis 15Uhr,
Dozent: Frank Steenbeck (5. und
6. Klasse), 14-tägig
Malen, Zeichnen, Drucken, Mi.,•
15.30 bis 17 Uhr, Dozentin: Kers-
tin Hoppe (10 bis 12 Jahre)
Druckgrafik, Naturstudium, Fr.,•
15 bis 16.30 Uhr, Dozent: Markus
Bläser (12 bis 13 Jahre)
Druckgrafik, Naturstudium, Fr.,•
16.30 bis 18 Uhr, Dozent: Markus
Bläser (13 bis 16 Jahre)
Grundlagenkurs, Mi., 17.30 bis•
19.30 Uhr, Dozent: Prof. Peter
Schnürpel (15 bis 27 Jahre)
Druckgrafik und Workshop, Do.•

18.30 bis 20 Uhr, Dozent: Prof.
Peter Schnürpel (16 bis 27 Jahre)

Keramik/Plastik, 14-tägig
Gefäß, Dekoration, Figur, Do.,•
15.30 bis 17.45 Uhr, Dozentin:
Carla Pinkert (8 bis 13 Jahre)
Gefäß, Plastik, Flächen, Di., 16•
bis 18.15 Uhr, Frank Steenbeck
(13 bis 19 Jahre)

Kunstkurse für Erwachsene
Malerei / Grafik
Malerei/Grafik, Di., 19 bis 21.15•
Uhr, Dozent: Gerd Rödel, 14-tä-
gig
Malerei/Grafik und Druckgrafik,•
Di., 18 bis 20.15 Uhr, Dozentin:
Therese Heller, 14-tägig
Malerei/Grafik, Sa, 9.30 bis 11.45•
Uhr, Dozent: Prof. Peter Schnür-
pel, einmal monatlich

Textiles Gestalten, Sa, 9.30 bis•
11.45 Uhr, Dozentin: Evelin Mül-
ler, einmal monatlich

Keramik/Plastik, 14-tägig
Plastik und keramische Flächen-•
gestaltung, Di., 18.30 bis 20.45
Uhr, Dozent: Frank Steenbeck
Gefäß, Dekor, Techniken, Mo.,•
18.30 bis 20.45 Uhr, Dozentin:
Carla Pinkert
Gefäß, Dekor, Techniken, Mi., 17•
bis 19.15 Uhr, Dozentin: Carla
Pinkert
Gefäß, Dekor, Techniken, Do., 9•
bis 11.15 Uhr, Dozentin: Carla
Pinkert
Gefäß, Dekor, Techniken, Do., 18•
bis 20.15 Uhr, Dozentin: Carla
Pinkert

Ulrike Weißgerber,
Lindenau-Museum

Kurse imStudioBildendeKunstbeginnen

Landkreis. Der nächste Vorbe-
reitungslehrgang zur Fischerprü-
fung im Bereich der unteren Fi-
schereibehörde des Landkreises
Altenburger Land findet wie
folgt statt:

Veranstalter: Angelfischereiver-
ein Schnaudertal e.V., Thüringer
Fischerschule, Karl Heinz Berg-
ner, Mittelstraße 4, 04610 Meusel-
witz
Telefon: 03448 412886,
E-Mail: KarToGa@t-online.de

Beginn des Lehrganges:
11. Novemer 2017
Interessenten melden sich bitte bis
zum 1. November 2017 schriftlich
oder telefonisch bei der Fischer-
schule. Anmeldeformulare sind im
Angelgeschäft Maulwurf in Alten-
burg erhältlich oder können unter
KarToGa@t-online.de abgefordert
werden. Die nächste Fischerprü-
fung zur Erlangung des ersten Fi-
schereischeines wird im Land-
kreis Altenburger Land am 13. Ja-
nuar 2018 durchgeführt. Voraus-

setzung ist die erfolgreiche Teil-
nahme an einem Vorbereitungs-
lehrgang.
Der Antrag auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung kann über den Ver-
anstalter des Fischereilehrganges
oder beim Landratsamt Altenbur-
ger Land, Fachdienst Öffentliche
Ordnung, Untere Fischereibehör-
de, Lindenaustraße 9 in 04600 Al-
tenburg gestellt werden. Antrags-
frist ist der 15. Dezember 2017.

Andreas Brasche,
FachdienstleiterÖffentlicheOrdnung

Nächster Fischereilehrgang im November
Altenburg. Unter dem Motto
„Sommer über/unter/auf dem Was-
ser“ wird im Studio Bildende Kunst
am 26. August von 15 bis 18 Uhr
der Start des neuen Kurshalbjahres
gefeiert. Interessierte sind herzlich
eingeladen, sich über die aktuellen
Kurse, Workshops, und Vorhaben in
den Herbstferien vor Ort zu infor-
mieren.

Studiofest im
Lindenau-Museum

Altenburg. Am Freitag, den 1. und
am Samstag, den 2. September findet
im Studio Bildende Kunst im Linde-
nau-Museum der Erwachsenen-
Workshop „Vom Gemälde zur Gra-
fik“ satt. Dabei geht es um die Tech-
nik der Radierung. Künstlerin There-
se Heller leitet den Kurs. Kosten inkl.
Material: 60 Euro, ermäßigt 35 Euro.

Radier-Workshop
imStudio
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Die 22. Sitzung des Jugendhil-
feausschusses des Kreistages des
LandkreisesAltenburger Land findet
am Donnerstag, 24. August 2017,
18:30 Uhr, im Landratsamt Al-
tenburger Land, Lindenaustraße 9,
04600Altenburg, Ratssaal statt.

ÖffentlicherTeil:
1. Informationen,Allgemeines
2. Anfragen an den Jugendhilfeaus-
schuss
3. Vorstellung der Studienergebnisse
zum Drogenkonsum Jugendlicher
aus dem Landkreis Altenburger

Land durch Prof. Dr. Dhein
4. Vorstellung des JugendforumsAl-
tenburg
5. Fortschreibung des Bedarfs-
plans Kindertagesbetreuung
2017/2018
6. Investitionsprogramm „Kinder-

betreuungsfinanzierung“ des Bun-
des 2017 bis 2020 und Landesin-
vestitionsprogramm „Kinderta-
geseinrichtungen“ 2017 bis 2018
7. Genehmigung der Niederschrift
über die 21. Sitzung vom 8. Juni
2017

Öffentliche Bekanntmachung
Tagesordnung Jugendhilfeausschuss

Unter www.altenburgerland.de
können Sie rund um die Uhr die
Online-Angebote der Kreisver-
waltung des Landkreises Al-
tenburger Land nutzen, um sich
u. a. auf Ihren Behördenbesuch
vorzubereiten.

Online-Service
der Kreisverwaltung

Kürzlich verstarb mit

ein langjähriges Mitglied des
Kreistages desAltenburger

Landes. Während ihrer Freizeit
hat sie sich viele Jahre

ehrenamtlich engagiert, sich
dabei stets für die Belange der
Einwohner des Landkreises

eingesetzt.

Mit denAngehörigen trauern
wir um die Verstorbene.

Michaele Sojka,
Landrätin

Christian Gumprecht,
Vorsitzender des Kreistages

Annette
Fischer

Kontakt:
GeschäftsstelleAltenburg
Hospitalplatz6
Telefon: 03447507928
Fax: 03447551440
E-mail: vhs-altenburg@

altenburgerland.de
GeschäftsstelleSchmölln
Karl-Liebknecht-Straße2/4
Telefon: 03449127589
Fax: 03449163787
E-mail: vhs-schmölln@

altenburgerland.de
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Notizen aus demNotizen

Ausgabe 11/2017

20 Jahre KlinikumAltenburger Land

Thüringer Ministerpräsident Bodo Ramelow auf Sommertour
im KlinikumAltenburger Land

Auf seiner Sommertour durch das Altenburger
Land machte Thüringens Ministerpräsident Bodo
Ramelow auch Halt im Klinikum in Altenburg.

Dabei stellte der Ministerpräsident fest, dass
das Altenburger Klinikum weit hinaus über die
momentanen Anforderungen an Krankenhäuser
aufgestellt ist. Er zeigte sich beeindruckt von der
Entwicklung des einstigen Kreiskrankenhauses
hin zu einem Gesundheitskonzern mit Klinikum
und Tochtergesellschaften, in dem alle mitein-
ander vernetzt sind und bestmöglich gesteuert
werden.

Als „medizinischer Big-Player“ mit 1400 Mitar-
beitern habe das Krankenhaus eine enorme
Umlandfunktion, würdigte er die Stellung des
Klinikums.

Es wurde betont, dass das Klinikum Altenbur-
ger Land in kommunalerTrägerschaft verbleiben
muss, damit die erwirtschafteten Überschüsse
wie bisher der Entwicklung undAusstattung des
Klinikums zugutekommen.

Texte: Christine Helbig

Mit einer Festschrift ehrte das Klinikum
Altenburger Land vor kurzem ein bedeuten-
des Jubiläum – am 16. Juli 2017 war es auf den
Tag genau 20 Jahre her, dass der langersehnte
Krankenhaus-Neubau in Altenburg eingeweiht
werden konnte.

Die Krankenhausgeschichte Altenburgs reicht
mehr als 200 Jahre zurück. In der heutigen
Leipziger Straße 5 wurde im Mai 1796 der
Grundstein dafür gelegt. Die Festschrift gibt
einen Überblick über die Entwicklung bis zum
heutigen Tag. Herzstück des Klinikums, und
damit auch der Broschüre, sind die 11 Fach-
kliniken, denen je eine Seite gewidmet ist.

Doch zum Klinikum gehören mehrere hun-
dert Mitarbeiter in den unterschiedlichen
medizinischen, technischen und administra-
tiven Abteilungen. Nicht alle können in einer
Jubiläumsschrift in angemessener Form ge-
würdigt werden. In Bildleisten findet sich die

Vielfalt an täglichen Arbeiten und Aufgaben-
feldern der am Hause wirkenden Mitarbeiter
wieder, stellvertretend für die jeweiligen Ab-
teilungen.

Foto Cafeteria: Jens Paul Taubert

Herzlich willkommen in Cafeteria und Bistro

Öffnungszeiten
Cafeteria
Montag bis Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr

Bistro im Foyer des Klinikums
Montag bis Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag/Sonntag 11:00 bis 18:00 Uhr
Feiertage 11:00 bis 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Altenburger Fotograf Jens
Paul Taubert ist mit seinen
Arbeiten auch Chronist der
Ereignisse der letzten Jahr-
zehnte imAltenburger Land.

Die Entwicklung des Kranken-
haus-Neubaus „Am Waldes-
saum“ begleitet er seit der
Grundsteinlegung bis heute.
Eine Foto-Dokumentation mit
seinen Arbeiten ist zum An-
lass der 20-Jahr-Feier jetzt im
Klinikum zu sehen.

Fotoausstellung im Klinikum

Gelebte Geschichte in Fotografien Foto: jpt

Die Festbroschüre zum Jubiläum liegt an allen öffent-
lichen Stellen des Klinikums zum Mitnehmen aus.

Festschrift
MP Bodo Ramelow (Mitte) nahm sich Zeit für einen Rundgang und viele Gespräche Foto:Thüringer Staatskanzlei

Alle Informationen und Kursangebote unter
www.klinikum-altenburgerland.de

Info Abend
Wir laden ein zum

für werdende Eltern
am Mittwoch, 6. September 2017, 19 Uhr
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Landkreis. Am 10 September findet
bundesweit derTagdesoffenenDen-
mals statt. Auch im Altenburger
Landgibt es allerhandzuentdecken.
„Die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz empfiehlt, den diesjährigen Tag
des offenen Denkmals unter dem
Blickwinkel ‚Macht und Pracht‘ zu be-
sichtigen“, so Beatrice Müller von der
Unteren Denkmalschutzbehörde. „Ein
besonderes Augenmerk sollte den un-
terschiedlichen architektonischen Ge-
staltungsformen, derAuswahl vonMa-
terial und Farbe oder der religiösen und
künstlerischen Ausgestaltung unserer
Kirchen gelten“, fährt sie fort und er-
gänzt: „Alles Indizien, dassArchitektur
und Kunst in jeder Epoche Schönheit,
Wohlstand, weltliche und religiöse
Machtansprüche ihrer Auftraggeber
abbilden sollten.“ Unter diesemAspekt
empfiehlt sie, die Kirche in Ehrenhain
zu besuchen. Nach dem Diebstahl von
Figurenwerk, Säulen und allen Insigni-
en des Altarretabels im Jahr 2009 be-
ganndie aufwändigeRestaurierungdes
Altars. Acht Jahre hat es gedauert, bis
am 18. Juni 2017 dieAltarweihe gefei-
ert werden konnte. Der Gemeindekir-
chenrat mit Pfarrerin Heike Schneider-
Krosse warben mit unterschiedlichsten
Aktionen die notwendigen Spenden-
gelder ein. Für dieses besondere Enga-
gement erhält die Kirchgemeinde im
Rahmen der Eröffnung des Denkmal-
tages eineAuszeichnung.
Ebenfalls geehrt wird Familie Dore-
en und Stephan Lichtenstein. Auf-
wändig und mit Liebe zum histori-
schen Detail sanierten, restaurierten
und rekonstruierten sie das umgebau-
te und beschädigte Bauernhaus in
Wolperndorf.
Die im Sommer 2012 gegründete Fa-
miliengesellschaft „Hofgut Erler GbR“
hat sich zumZiel gesetzt, ein nachhalti-
gesKonzept für einegemeinschaftliche
Mehrgenerationen-Bewirtschaftung ei-
nes Vierseithofes in der Ortschaft Plot-
tendorf zu entwickeln und umzusetzen.
Wesentlicher Teil des Planes ist die im
Bau befindliche „Sonnenscheune“, ein
energieautarkes Wohnhaus, welches
hier erstmalig im Denkmalbestand als
Haus-in-Hauskonstruktion in ökologi-
scher Bauweise entsteht. Am Denk-
maltag können Sie sich vor Ort vom
Projekt überzeugen.
EineVision kulturellerArt hatMusiker
Robert Hermann für die Zukunft der
Hofanlage in Kleinmecka Nr. 10. Ge-
meinsammitZimmermannundLehm-
bauer Bernd Voigt wird er am Denk-
maltag seine Ideenvorstellen.
In denGemeindenunseresLandkreises
werden Sie in 35 Objekte eingeladen.
Neben Besichtigungen erwarten Sie
Führungen, Fachvorträge, Sonderaus-
stellungen und kleine Konzerte. „Die
ÖffnungderDenkmale bedeutet für die
Organisatoren einen hohen Aufwand
an Planung, Vorbereitung und Organi-
sation. Dafür an alle Organisatoren
schon jetzt ein herzlicher Dank“, so
Müller abschließend.

Freitag, 8. September
Altenburg,Marstall
Eröffnungsveranstaltung der Stadt
Altenburg und des LandkreisesAlten-
burger Land

13.Marstallkonzert
19:30Uhr, Einlass 18:30Uhr

Sonntag, 10. September
Altkirchen
Dorfkirche von 1871; 10 Uhr Fest-
gottesdienst; 14:30 Uhr: Konzert,
Turmbesteigung,Kaffe undKuchen

Dobitschen
Teichstraße 5, 10 bis 17Uhr
Informationen des Geschichtsvereins
WasserschlossDobitschen e.V.
Kirche
Saalkirche von 1702, 10 bis 17Uhr

Dobraschütz
BarockeDorfkirche von1752
ThüringerDenkmalschutzpreis 2014
10 bis 17Uhr

Ehrenhain
Kirche ab 9.30 bis 15 Uhr; ab 9.30
UhrAndacht
VierseithofWaldenburgerStraße33
10 bis 18 Uhr: Führungen und Vor-
führungen,AusstellungundVielesmehr

Fockendorf
AltePapierfabrikFockendorf,
Fabrikstraße 10, 10 bis 17Uhr

Garbisdorf
Kulturgut „Quellenhof“, Nr. 6,
10 bis 17 Uhr: Besichtigung des Vier-
seithofes und desBauerngartens

Gößnitz
„Heimatstube“,Kauritzer Str. 8
14 bis 17Uhr:Ausstellungen

Großmecka
kleine Chorturmkirche, um 1510
gebaut, 10 bis 17UhrBesichtigungen

Hartroda
Kirche, um 1801 mit restaurierter De-
korationsmalerei, 10 bis 16 Uhr: Kir-
chenbesichtigung, 10UhrGottesdienst

Heyersdorf
Chorturmkirche von1740
10:15 bis 17 Uhr: Besichtigung und
Informationen zur Kirchengeschichte

Kleinmecka
EhemaligerVierseithof, Nr. 10
10 bis 17Uhr: „RauschBach – cultural
farming“ – Entwicklung des Gutsho-
fes zum ländlichenKulturzentrum

Kratschütz
Gödissaer Weg 1, Umgebindehaus
mit Bohlenstube von 1704, 10 bis 17
Uhr: PetraHermann öffnet ihrAtelier

Lohma
Dorfkirche von1797
10 Uhr: Eröffnung, Grußworte: MdB
Volkmar Vogel und Bürgermeister
Andre Gampe, „Vorstellung des
Handwerks GÜRTLER“, 11 bis 17
Uhr: Ausstellung: „HEREISTAND –
MartinLuther und die Folgen“

Lumpzig,OTHartha
Bockwindmühle von1732
DobraerWeg3, 10 bis 17Uhr

Nöbdenitz
Dorfkirche, Einweihung nach Wie-
deraufbau 1896
Ab14Uhr:Kirchenführungen
Pfarrscheune imPfarrhof
12 bis 17 Uhr: Vorstellung von Bau-
und Restaurierungsvorhaben, Film:
„Perlen imOberenSprottental“
Kultur- und Bildungswerkstatt im
Pfarrhof
12 bis 17 Uhr: Führungen, Ausstel-
lung 14Uhr: FeuerwehrUntschen
NöbdenitzerTeicheundKindergarten
12.30 bis 18 Uhr: Besichtigung des
Teehauses, 14 und 15.30Uhr: Führun-
gen zumehemaligenRittergut

Posterstein
Dorfkirche 16. Jahrhundert mit ein-
zigartigem Schnitzwerk, 10 bis 17
Uhr:Besichtigung, 17Uhr:Orgelspiel
BurgbergHerrenhaus
10 bis 17 Uhr: „Gemeinsam nicht ein-
sam–neuesLeben auf demLand“

Ponitz
Renaissanceschloss
10 bis 17 Uhr, 15 Uhr: Konzert der
Musikschule, Ausstellung über
Buchmalerei; Schlossantiquariat und
Vielesmehr

Romschütz
KircheSt.Matthäus

ThüringerDenkmalschutzpreis 2016
11 bis 17Uhr: Führungen,

Reichstädt
Kirchemit wertvollen Deckengemäl-
den, 9 bis 12Uhr

Schmölln
Kirche „Maria Immaculata“,
Lindenberg 2, 10 bis 17 Uhr, ab 11.30
Führungen mit Turmbesteigung,
16.30Uhr:Orgelmusik
RathausmitRathausgalerie,
Markt 1, 10 bis 17 Uhr: Rathausturm-
besteigung, Ausstellung, hinter dem
Rathaus:BesichtigungLagerkeller
Brauhof 5
Ausstellung zur Geschichte der Stadt
Schmölln
Pfefferberg
Besteigung desErnst-Agnes-Turmes

Schwanditz
Im Rittergut 1, 10 bis 18 Uhr: Be-
sichtigung des Landwirtschafts- und
Ferienhofes mit Hofladen, Park und
Garten

Treben
Rittergut undPark,Breite Straße 2
ThüringerDenkmalschutzpreis 2006
10 bis 17 Uhr: Besichtigung des Rit-

terguts und derMälzerei, Führungen

Treben/ Plottendorf
Vierseithof mit Torhaus von 1743,
Haselbacher Straße 5,
11, 13 und 15 Uhr: Vorstellung des
Projektes „Sonnenscheune“

Vollmershain
Kirche, 10 Uhr: Gottesdienst, Kir-
chenbesichtigung

Wettelswalde
Dorfkirche, romanische Chorturm-
kirche aus dem12. Jhd.
10 Uhr: Gottesdienst, 11 und 15 Uhr:
Führungen zurKirchengeschichte

Ziegelheim/OTEngertsdorf
„Hinteruhlmannsdorfer Komödi-
antenhof“,Karl-Marx-Straße 3a,
11 bis 16 Uhr: Besichtigung und
Führungen zu jeder vollen Stunde
zum Historischen Wandermarionet-
tentheater, 18 Uhr: „Günther von
Schwarzburg“

Programmänderungen vorbehal-
ten. Das ausführliche Programm
zum Ausdrucken mit allen Son-
deraktionen finden Sie unter
www.altenburgerland.de.

„Macht und Pracht“ zum Denkmaltag

Altenburg. ZumDenkmaltag am 10.
September wird auch das Hauptge-
bäude der Kreisverwaltung, Linde-
naustraße 9, von 10 bis 17 Uhr geöff-
net sein.BeiBedarf gibt es kurzeFüh-
rungen durch das Gebäude – insbe-
sondere können Lichthof, Land-
schaftssaal und Ratssaal besichtigt
werden. Zudemöffnet dasKreisarchiv
und zeigt eine Ausstellung zur Ge-

schichte des Gebäudes. Doppelbestän-
de von Büchern, Abzeichen und Me-
daillen werden zum Verkauf angebo-
ten.Magazinräume undBüros können
besichtigt werden. Für interessierte
Bürger besteht außerdemdieMöglich-
keit, an diesemTag mit Landrätin Mi-
chaele Sojka ins Gespräch zu kom-
men. Sie öffnet ihr Arbeitszimmer in
derZeitvon10bis12Uhr. JF

Hauptgebäude derKreisverwaltung
zumDenkmaltag geöffnet

Posterstein. Anfang August über-
gab Bernd Wannenwetsch, Vor-
standsvorsitzender der Bürgerstif-
tungAltenburger Land, demMuse-
umsdirektor von Burg Posterstein,
Klaus Hofmann, einen symboli-
schen Scheck über 5.000 Euro. Be-
gleitet wurde Wannenwetsch von
Landrätin Michaele Sojka, die dem
Stiftungsrat vorsteht, und seinem
Vorstandskollegen Uwe Buch-
heim. „Das Geld haben wir bereits
in neue Vitrinen investiert“, so
Hofmann. „In diesen wird unseren
Gästen nun u. a. eine lateinische
Bibel aus dem Jahr 1519 präsen-
tiert“, fährt er fort. Auch eine Al-
tenburger Bibel aus dem Jahr 1676
wird gezeigt, genau wie verschie-
dene Bibeln der Druckerei Endter
aus Nürnberg. „Die Vitrinen wur-
den extra für die Kabinettausstel-
lung zur Reformation von einem
Tischler aus Gera gefertigt“, erklärt
Hofmann und fügt an: „Eine schö-
ne Ergänzung zu unseren bestehen-
den Glasschränken.“ Wannen-
wetsch zeigte sich ob desAlters der
lateinischen Bibel beeindruckt:
„Faszinierend, was dieses Exponat
alles miterlebt haben muss.“ An
den Texträndern sind sogar hand-
schriftliche Notizen zu erkennen.
Die Vitrinen, die auch mittels spe-
zieller Einschübe die grafischen
Blätter präsentieren, sind nun Be-
standteil der Dauerausstellung zur
Salongeschichte um den Musenhof
der Herzogin vonKurland. TK

Landkreis. Um Fördermittel aus
dem Lokalen Aktionsplan des Al-
tenburger Landes zu bekommen,
können noch bis zum 31. Oktober
2017 Anträge eingereicht werden.
„Bisher wurden 15 Projekte mit
insgesamt 30.000 Euro unter-
stützt“, so Marion Fischer, zustän-
dige Fachdienstleiterin im Land-
ratsamt. „Für das zweite Halbjahr
stehen noch Mittel zur Verfügung.“
Um eine Förderung zu erhalten,
müssen die Projekte
sich mit der historischen und poli-•
tischen Bildung im Umgang mit
der lokalen Geschichte des Alten-
burger Landes auseinandersetzen,
ein demokratisches Zusammenle-•
ben in der Einwanderungsgesell-
schaft unterstützen, die Entwick-
lung zu einer inklusiven Gesell-
schaft befördern und alle benach-
teiligtenMenschen einbinden,
andere Bürgerinnen und Bürger•
über Gewalt und Rechtsextremis-
mus informieren und aufklären.
Nicht förderfähig sind u. a. Projekte,
die nach Inhalt, Methodik und
Struktur überwiegend schulischen
Zwecken, dem Breiten- und Leis-
tungssport, der Erholung oder der
Touristik dienen. Die Formulare für
das Antragsverfahren und ausführli-
che Informationen finden Sie unter
www.lap-altenburgerland.de. An-
sprechpartner sind Marion Fischer
vom Landratsamt (Telefon: 03447
586-560), Heike Kirsten und Edda
Tomat vom Kreisjugendring (Tele-
fon: 03447 5510-95 und -96). TK

5.000EurofürMuseum
BurgPosterstein

LokalerAktionsplan –
jetzt noch bewerben

Museumsdirektor Klaus Hofmann
(2. v. r.) zeigt die neueVitrine

Die Restauratoren und Mitglieder des Gemeindekirchenrats vor dem Altar in
derEhrenhainerKirche; Foto: Sandra Schmidt

DasBauernhaus derKünstlerinPetraHermann inKratschütz
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Altenburg. Es löst Euphorie aus und
steigert dieKonzentrationsfähigkeit.
Konsumenten fühlen sich leistungs-
stärker und fast unbesiegbar. Es
kostet nicht viel, sorgt aber in nicht
wenigen Fällen dafür, dass Men-
schen, die es zu sich nehmen, zum
Teil aussehen wie Darsteller aus ei-
nem Horrorfilm. Die Rede ist von
Crystal Meth. Eine ausgesprochene
Großstadtdroge? Keinesfalls, sagt
Amtsarzt Prof. Dr. StefanDhein, der
in den zurückliegenden Monaten
das Suchtverhalten von Jugendli-
chen im Altenburger Land unter-
sucht hat.
Seine Ergebnisse, die er in einer Studie
zusammengefasst hat, offenbaren, dass
Crystal Meth und andere Drogen auch
fernab der großen Städte auf dem Lan-
de konsumiert werden. In elf Regel-
schulen, fünf Gymnasien und zwei Be-
rufsschulen des Landkreises befragte
Prof. Dr. Stefan Dhein mittels Frage-
bogen insgesamt 1.100 Mädchen und
Jungen, die im Durschnitt 16,5 Jahre
alt waren, zu ihremSuchtverhalten und
erhielt von 934 Schülern ein ausgefüll-
tes Papier zurück – anonym, versteht
sich. Die Auswertung der Fragebögen
ergab: 5,8 Prozent der befragten Ju-
gendlichen konsumieren Crystal Meth,
die Hälfte von ihnen regelmäßig. 25
Prozent der Mädchen und Jungen rau-
chen Canabis, 4,1 Prozent konsumie-
ren Ecstasy, 1,5 Prozent Kokain. Von
den Jugendlichen gaben 43 Prozent an,
keine Drogen zu nehmen. Dabei kom-
men die Drogen konsumierenden Kin-
der zumeist aus gut mittelständischen
Familien mit solidem Einkommen.
Das Alter der Erstkonsumenten liegt
im Schnitt bei 14,7 Jahren und angebo-
ten werden die Drogen zumeist von
Freunden. „Mit diesen Zahlen liegt der
Landkreis Altenburger Land leicht
über dem Bundesdurchschnitt“, erklärt
Dr. Stephan Dhein. „Die Ergebnisse
der Studie sind alarmierend. Wir dür-
fen nicht die Augen verschließen und
so tun, als ob es bei uns imAltenburger
Land keineDrogenprobleme gibt“.
Die Präventionsarbeit in den Schulen
soll nun weiter intensiviert werden.
„Fit statt high“ nennt sich das Drogen-
präventionsprojekt der schulbezoge-
nen Jugendsozialarbeit. Damit haben
die Schulsozialarbeiterinnen von De-
zember 2014 bis Juni 2017 bereits
2066 Kinder und Jugendliche an 32
Schulen erreicht. In den kommenden

Monaten soll das
Projekt fortgesetzt
werden. Zudem
wird auch weiterhin
eine Drogenpräven-
tionsfachkraft in
Kindertagesstätten
und Grundschulen
unterwegs sein, um
einerseits die Päda-
gogen zum Thema
Drogen zu schulen
und um andererseits
mit den Kindern ins
Gespräch zu kom-
men und sie auf die
gesundheit l ichen
Gefahren von Drogen aufmerksam
zu machen. Zudem wird im kom-
menden Jahr die im Fachdienst Ge-
sundheit des Landratsamtes angesie-
delte Suchtberatung fachlich und in-
haltlich neu konzipiert. Auch ein

Handlungsleitfaden für Kinder aus
suchtbelasteten Familien – gültig für
alle Fachkräfte, die im Landkreis mit
Kindern und Jugendlichen arbeiten –
befindet sich derzeit in der Erarbei-
tung. JF
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Landkreis. Sperrmüll wird in allen
Städten und Gemeinden des Land-
kreises Altenburger Land kostenlos
abgeholt, wenn dafür vorher mit der
Entsorgungsfirma Remondis (Tele-
fon: 03447 85073) ein Termin verein-
bart wurde. Die Bestellung derAbfuhr
obliegt dem Eigentümer des Sperr-

mülls und ist nicht Aufgabe der Ver-
mieter. DieAnmeldung sollte mindes-
tens fünf Werktage vor dem ge-
wünschtenTermin erfolgen.
Sperrmüll ist amAbholtag bis 6 Uhr,
frühestens jedoch 16 Uhr am Vortag
vor dem Grundstück bereitzustellen.
Wer Sperrmüll ohne Termin oder zu

zeitig vor das Grundstück legt, handelt
ordnungswidrig. Dies kann mit einer
Geldbuße bis zu fünftausend Euro ge-
ahndet werden.Weitere Informationen
finden Sie in Ihrem Entsorgungskalen-
der auf denSeiten 27 und 28.

Ihr Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft/Kreisstraßenmeisterei

Sperrmüll: Hohe Strafen bei zu frühem Bereitstellen

Landkreis. Wo nicht selbst kompos-
tiert wird, müssen Bioabfälle in die
Biotonne. In die graue Restmülltonne
dürfen keine Bioabfälle aus Haushalt,
Küche undGarten.
In jedem Fall ist eine Biotonne zu be-
antragen oder ein Antrag auf Befrei-
ung von der Biotonne zu stellen. Bei-
de Formulare hierzu erhalten Sie im
Dienstleistungsbetrieb Abfallwirt-
schaft in der Jüdengasse 7 in Alten-
burg oder als Download auf der Web-
seite www.awb-altenburg.de unter
„Formulare“. Bei Eigenkompostie-
rung auf IhremGrundstück oderMit-
nutzung einer Biotonne ist der „An-
trag auf BefreiungBiotonne“ vollstän-
dig auszufüllen und unterschrieben

zurückzusenden. Bei gewünschter
Biotonne ist der „Antrag auf Bioton-
ne/n“ vollständig auszufüllen und un-
terschrieben zurückzusenden.
§ 11 Abs. 1 KrWG (Kreislaufwirt-
schaftsgesetz) verpflichtet die deut-
schen Städte undLandkreise seit 1. Ja-
nuar 2015 alle Bioabfälle getrennt zu
sammeln. Gemäß § 3 KrWG sind von
dieser Vorgabe sowohl Garten-, Park-
und Landschaftspflegeabfälle als auch
Nahrungs- und Küchenabfälle betrof-
fen. Bioabfälle dürfen nicht in die
Restmülltonne.
Unser Entsorgungsunternehmen und
die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft
kontrollieren nunmehr verstärkt die
Restmülltonnen an den entsprechen-

den Grundstücken. Wird in den Rest-
mülltonnen Bioabfall gefunden, wer-
den die Tonnen mit Aufklebern ge-
kennzeichnet und nicht entleert. Es
besteht kein Anspruch auf Schadens-
ersatz oder kurzfristige Nachholung
der Leerung.
Die Gebühr für die Biotonnen ist ei-
ne Jahresgebühr inklusive Entleerung
aller zwei Wochen – also 26 Leerun-
gen (80-Liter-Biotonne: 30,44 Euro,
120-Liter-Biotonne: 45,66 Euro, 240-
Liter-Biotonne: 91,32 Euro).
Gras- und Strauchschnitt kann weiter
zu den Recyclinghöfen und zum
Kompostwerk gebrachtwerden.

Ihr Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft/Kreisstraßenmeisterei

Bioabfälle in derBiotonne sammeln ist Pflicht

StudiezumSuchtverhaltenvonJugendlichen imAltenburgerLand

CrystalMeth istnichtnureineGroßstadtdroge
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HU Bau- und Abwasserservice Uwe Hecht
Obergräfenhainer Straße 39, 09322 Penig

Tel.: 034346/61247, 0152/27382542
www.hubas-kläranlagen.de, E-Mail: uhecht@gmx.de

Kläranlagen
Neubau und Nachrüstung

➥ in Beton und PE ab 1 Person
➥ Beratung und Lieferung vollbiologischer Anlagen

namhafter Hersteller
➥ Einbau und Inbetriebnahme
➥ Nachrüstung vorhandener Beton- und Kunststoffanlagen
➥ Dichtheitsprüfung
➥ Wartung durch einen zertifizierten Wartungsbetrieb

Freitag: Open-Air-Theater: „Der Thesenanschlag zu Borna“ l Schabernack &
Feuerspiel l The Sandsacks l Samstag: 5. Lutherwanderung und 6. Lutherlauf
von Altenburg nach Borna l Präsentation der Städte und Stätten am Lutherweg
Open-Air-Theater: „Der Thesenanschlag zu Borna“ l Sonntag: Ökumenischer
Gottesdienst l Mittagsmahl mit Martin & Katharina l Leipzig Gospel Choir
95 Wunschballons l Bö & die Ritter-Rost-Band l Harmonic Brass München
An allen Tagen: Historisches Markttreiben mit Krämern, Gauklern, Musikanten,
Strohspielplatz, altertümlichen Riesenrad und Wasserspiel

25. bis 27.08.2017
Martin-Luther-Platz in Borna | www.lutherfest-borna.de

25. bis 27.08.2017 bis 27.08.2017 25.25. bis 27.08.2017 bis 27.08.2017 25.
Lutherfest

Partner aller Pflegekassen und Sozialämter
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Mitten imHerzen Altenburgs
· liebevolle, professionelle „Rund-um-die-Uhr“

Betreuung für die Pflegegrade 2-5
· vollstationäre Plätze und Kurzzeitpflege
· großzügigeAußenterrasse
· helle, freundliche Einzelzimmer
· regelmäßigeVeranstaltungen im Foyer –

Klaviermusik, Lesung, Kreativ-Nachmittag
· Gemütlichkeit und gemeinsameAktivitäten
· umfangreiche Bibliothek
· Café im Schlossblick
· Friseursalon im Haus

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
Telefon 0 34 47-89 58 37 20
info@seniorenresidenz-altenburg.de

www.seniorenresidenz-altenburg.de

SENIORENRESIDENZ
SCHLOSSBLICK ALTENBURG



Wir sind für Sie da:

Montag bis Freitag
9.00–19.00 Uhr

Samstag
9.00–18.00 Uhr

Alle aktuellen Prospekte unter
www.moebel-schroeter.de

Wenn Möbel – dann Schröter
04603 Windischleuba bei Altenburg | Fünfminutenweg Nord 7 | Tel. 0 34 47/85 16-0

Wir heißen Sie herzlich
willkommen und laden
Sie ein: Entdecken Sie
unsere rundum neu
gestaltete Boutique und
das neue Lampen-Studio!

Die große Auswahl an
topaktuellen und schönen
Wohnaccessoires wird
Sie begeistern!

NEU und GROSSZÜGIG: UNSERE BOUTIQUE
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